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Der vor 100 Jahren geborene Theologe und Schriftsteller Hans
Urs von Balthasar (* 12.08.1905, + 26.06.1988) hat vor genau
40 Jahren eine Schrift unter dem Titel „Wer ist ein Christ?“ vorge-
legt.1)

Diese, mitten in die konziliare Erneuerungsbewegung und -dis-
kussion aufgeworfene Frage, die Suche nach Kriterien zur ver-
lässlichen Beantwortung, wer und was ein Christ sei - diese
Fragestellung erweist sich - wie so viele Sätze von Balthasars -
als höchst aktuell.

Daß wir, jede und jeder Getaufte, immer wieder in diese Heraus-
forderung geführt werden, das Logbuch eigener Positionsbestim-
mung innerhalb der Kirche und der eigenen Biographie transpa-
rent zu führen, dazu will unser Programm einen bescheidenen
Beitrag leisten.

Ich möchte in diesem Zusammenhang besonders auf das An-
gebot von intellektuellem Diskurs, theologischer Weiterbildung
und dem Versuch gelebter christlicher Identität durch das Ange-
bot im Kloster am Rande der Stadt hinweisen.

Die Katholische Hochschulgemeinde Hl. Edith Stein lebt von in-
zwischen zahlreichen Studierenden und Lehrenden, von den
Suchenden und Zweifelnden, die so etwas wie „ihren“ Ort, „ihre“
Heimat bei uns entdeckt haben. Und es ist mir selber eine große
Freude und Bereicherung, eine gewisse Wegstrecke gemeinsam
zu gehen.

„Der Christ muß Sonnenuntergänge um sich herum erleben kön-
nen, ohne daß ihm deswegen seine Sonne mit untergeht; er darf
arm sein mit den (geistig) armen Brüdern und darf doch nicht

„Es ist schon nicht wenig, wenn wir
mit unserem Vorhandenen unzufrieden sind.“

1) von Balthasar, Hans Urs, Wer ist ein Christ? (Offene Wege 1), Einsiedeln/
Zürich/Köln 51967.

2) von Balthasar, H. U., Wer ist ein Christ, 20f.

seinen Reichtum verleugnen, den gleichen, der all das Reiche
hervorgebracht hat, das sie für ihr Linsenmus verkauft und verlo-
ren haben. Und gewiß werden die Sonnenuntergänge ihn wirk-
lich mit in die Schatten hüllen, in das, was man wohl eine Welt-
nacht und Gottesfinsternis nennen mag. Aber es ist ihm untersagt,
sich selber aus angeblichen Mitleidsgründen mitverfinstern zu
lassen.“ 2)

Uns allen eine gute, gesegnete Zeit.
Dr. Johannes j. Kreier



Öffnungszeiten des Edith-Stein-Zentrums:

Mo. - Do. 08.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten des Sekretariates:

Mo. - Do. 08.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Fr. 09.00 - 14.00 Uhr

Anschrift Katholische Hochschulgemeinde
Universitätscampus
Gebäude A3 1 (Früher 19.2)
Fach 39
66123 Saarbrücken

Tel. (0681) 302 2950
Fax (0681) 302 4714

Bankverbindung Pax-Bank Trier
Konto 3000995010
BLZ 370 601 93

Homepage www.khg-edith-stein.de

Bitte beachten Sie aktuelle Termine auf der Homepage!

Interessierte für Neues per Mail wenden sich bitte an das
Sekretariat.

Die Katholische Hochschulgemeinde Hl. Edith Stein versteht sich
als Ort der Katholischen Kirche an der Universität und den Hoch-
schulen des Saarlandes.

Edith-Stein-Kirche
Sie ist ein Ort der Stille, der Einkehr, des Gebetes
und der Feier der Gottesdienste und befindet sich
auf dem Universitätscampus (Edith-Stein-Zentrum,
Gebäude A3 1, neben dem AC).

Räume des Edith-Stein-Zentrums der KHG
Das Zentrum will ein Ort der Begegnung und der Auseinander-
setzung sein.
Aus den Bereichen Gesellschaft und Theologie liegt ein reiches
Angebot an aktuellen Zeitungen und Zeitschriften aus.
Herzliche Einladung zum Verweilen, zur Lektüre, zum Gespräch!

Die Katholische Hochschulgemeinde ist des Weiteren
Anlaufstelle für Gespräche und Beratung
Ansprechpartner für Stipendien des Cusanuswerkes,

des KAAD (Katholischer Akademischer
Ausländer Dienst) und
des Nothilfefonds.

Für studentische Gruppen stellen wir nach Möglichkeit gerne
Räume zur Verfügung.

Weihnachtsferien
Vom 21. Dezember 2005 bis einschließlich 8. Januar 2006 ist die
KHG geschlossen.
Erster Sonntagsgottesdienst wieder am 15. Januar 2006.

khg | zentrum heilige edith stein



Café der Katholischen Hochschulgemeinde

Unser Café lädt ein zu Begegnung und Gespräch, zum Lesen und
Lernen. Dazu bieten wir Kaffee, Tee oder alkoholfreie Getränke
an. Für das Café gilt Rauchverbot.
Studierende arbeiten hier ehrenamtlich. Die erwirtschafteten Über-
schüsse werden an soziale Projekte weitergeleitet.

Öffnungszeiten:
montags, dienstags und mittwochs von 10 bis 15 Uhr
(während der Vorlesungszeit).

khg | café

Zentrum der KHG und ESG, Universitätsklinikum,
Gebäude 74, Mensa-Dachgeschoss
Tel. [06841] 1626042

Sprechstunde:
während der Vorlesungszeit, dienstags 12.30 - 15.30 Uhr

Programm:
während der Vorlesungszeit, dienstags 13.00 - 14.30 Uhr:
Internationaler Mittagstisch
„Aus vielen Ländern - Studierende kochen für Studierende“
Beginn: 18. Oktober 2005

Veranstaltungen im Zentrum:
27. Oktober 2005: Länderabend Kamerun - Land & Leu-

te, Kultur und landestypisches Essen
10. November 2005: Taizé-Gebet (Universitätskirche)
25. - 27. November 2005: Seminar „HIV/AIDS und die Heraus-

forderungen für die Gesellschaft“
Dienstage im Advent 2005: Abendgebet
14. Januar 2006: Städtekult(o)uren - Exkursion nach

Metz
26. Januar 2006: Sterben gehört zum Leben - das Hos-

piz stellt sich vor
17. Februar 2006: Semesterabschlussgottesdienst

khg | zeit-gemäß

khg | homburg

Advent 2005 – Exerzitien im Alltag
“Strahlende Erde, strahlende Nacht” [Augustinus]
Elemente der Schönheit in der christlichen Liturgie
Kooperation der KHG mit dem Kloster am Rande der Stadt

schriftliche Anregung für jeden Tag
wöchentliches Treffen mit Eucharistiefeier
und anschließendem Austausch
29.11., 6.12., 13.12., 20.12.2005.,
19.30 Uhr Eucharistiefeier Herz-Jesu-Kirche,
danach Treffen im Raum St. Martinus
[unter der Kirche]

2. Adventsonntag, 4. Dezember 2005
im Anschluss an die Eucharistiefeier Nikolausabend

O-Antiphonen - Lieder der Sehnsucht
17. bis 23. Dezember 2005
Feierliche Vespergottesdienste im Kloster am Rande der Stadt

In der letzten Woche vor dem Christtag geht die Kirche in der
Tagzeitenliturgie auf ganz besondere, eindrückliche Weise den
Weg der Vorbereitung. Sie stimmt vor dem abendlichen Magnifi-
cat, dem Lobgesang Mariens, die sogenannte „O-Antiphon“ an,
Lieder der Sehnsucht nach dem Kommen des Retters. Diese Lie-
der bergen eine ganz eigene Stimmung, die dazu angetan ist, in
sieben Schritten bewusst auf Weihnachten zuzugehen.

Samstag, 17.12. und Sonntag, 18.12., 18.00 Uhr;
Montag, 19.12. bis Freitag, 23.12., jeweils 19.00 Uhr.



In der Herz-Jesu-Kirche, Sarbrücken-Burbach

Weihnachtsgottesdienste
Kooperation KHG - Kloster am Rande der Stadt

Heiligabend, 24. Dezember 2005
17.00 Uhr 1. Vesper von Weihnachten
19.30 Uhr Vigil
23.00 Uhr Christmette

1. Weihnachtstag, 25. Dezember2005
7.00 Uhr Laudes
8.00 Uhr Eucharistiefeier (2. Weihnachtsmesse)
11.00 Uhr Eucharistiefeier (3. Weihnachtsmesse)
18.00 Uhr 2. Vesper

27. - 31. Dezember 2005
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 31. Dezember 2005 (Silvester)
23.00 Uhr Vigil - Übergang ins Neue Jahr

ansonsten die Gottesdienste zu den üblichen Zeiten

Freitag, 6. Januar 2006
Fest der Erscheinung des Herrn (Epiphanie)
19.00 Uhr 2. Vesper
19.30 Uhr Eucharistiefeier

1. und 3. Donnerstag im Monat, 20.30 Uhr
Taizé-Gebet im Cusanushaus
(Saaruferstraße 12, 66117 Saarbrücken)
Kontakt: taize-sb@web.de

khg | gottesdienst

In der Edith-Stein-Kirche, Universitätscampus

sonntags Eucharistiefeier, 19.30 Uhr
anschließend (während der Vorlesungszeit)
Agape - Begegnung bei Brot und Wein

während des Semesters:
dienstags zäsur - mittagszeit, 12.15 Uhr

schriftlesung - stille - gebet
donnerstags zäsur - mittagszeit, 12.15 Uhr

schriftlesung - stille - gebet
anschließend armerleutsessen

freitags Eucharistiefeier, 8.00 Uhr

Mittwoch, 19. Oktober 2005, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier zur Semestereröffnung

Sonntag, 23. Oktober 2005, 11.00 Uhr
Eucharistiefeier im „Kloster am Rande der Stadt“
anlässlich der Eröffnung durch Bischof Dr. Reinhard Marx
(detailliertes Programm auf Seite 20)
Keine Eucharistiefeier um 19.30 Uhr in der KHG

Allerseelen, 2. November 2005, 8.00 Uhr
Requiem für die Verstorbenen der Universität des Saarlandes
und der Hochschulen in der Stadt

Donnerstag, 8. Dezember 2005, 8.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Hochfest der Erwählung Mariens

Donnerstag, 2. Februar 2006, 8.00 Uhr
Eucharistiefeier („Lichtmess“)
zum Fest der Darstellung des Herrn
Segnung des Lichtes - Prozession - Eucharistie

Aschermittwoch, 1. März 2006, 8.00 Uhr
Eucharistiefeier mit Auflegung der Asche

Feier der Umkehr und Versöhnung im Bußsakrament
(Beichtgespräch) nach Vereinbarung
Termine vor Weihnachten:
19. und 20. Dezember 2005, jeweils 9.00 - 11.00 Uhr.
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Donnerstag, 3. November 2005,
19.00 Uhr
Begegnungen
Bild - Musik - Text
Vernissage mit Orgelmusik
Angelika Kügele, Künstlerin und Organistin

WAS WIR GLAUBEN, WIE WIR LEBEN
Glaubenskurs II
Spiritualität soll das zentrale Stichwort des zweiten (eigenständi-
gen) Teils des Glaubenskurses sein. Darunter verstehen wir nicht
die “frei flottierende Geistigkeit”, der man zuweilen auch innerkirch-
lich begegnen kann.

Mit Klaus Berger fragen wir: “Ist der Beitrag, den Chri-
sten hier zu leisten haben, immer nur die Vernunft?
Die Esoterik belehrt uns in neuheidnischer Form über
Dinge, die Bibel und Christentum seit vielen Jahrhun-
derten verarbeitet und integriert, dem Glauben zuge-

ordnet und in ihrem Realitätsgehalt gewürdigt haben. Wer ein Gleich-
gewicht neu gewinnen will, muß wohl bei dem Stichwort Spiritua-
lität einsetzen, denn hier geht es um das Verhältnis zur unsichtba-
ren Welt Gottes und das ist nicht nur ein “Bewußssein”, sondern
eine religiöse Praxis.” Berger, Klaus, Widerworte. Wieviel Modernisierung

verträgt Religion? Frankfurt a. M./Leipzig, 2005, 134.

Vorbesprechung: Montag, 7. November 2005, 17.00 Uhr

22. November 2005, 19.00 Uhr
Die Kirche und die Glotze
Über das schwierige Verhältnis von Kirchen und Medien

Kirche im Fernsehen: Das ist das „Wort zum Sonn-
tag“, der ZDF-Fernsehgottesdienst, und Reportagen
bei „Gott und die Welt“. Aber auch in fiktionalen
Sendungen wie „Pfarrer Braun“ und „Um Himmels
Willen“ präsentiert sich Kirche!
Über die eigenen Gesetze des Fernsehgeschäftes

und die Chancen und Schwierigkeiten für christliche Inhalte soll es
bei diesem Gespräch mit dem Medienmacher Pater Max Cappa-
bianca gehen.
Pater Max I. Cappabianca OP, geb. 1971, seit 1995 Dominikaner,
ist bei der Katholischen Fernseharbeit der Deutschen Bischofskon-
ferenz beschäftigt und ist außerdem für die Öffentlichkeitsarbeit

seines Ordens zuständig. Er arbeitet außerdem in den Redaktionen
mehrere Zeitschriften und ist freier Mitarbeiter bei kirchlichen Hör-
funkprogrammen.

Donnerstag, 19. Januar 2006, 19.00 Uhr
Leben als Zisterziensermönch
Die “Reformierten Zisterzienser” (Trappisten) führten
bis vor 30 Jahren das Klosterleben noch nahezu
wie im 12. Jhdt., als der Orden entstand. Der Refe-
rent hat noch die letzten Jahre dieser Lebensform
miterlebt, kann sie aus persönlicher Erfahrung schil-
dern, mittels Lichtbildern und Tonbeispielen nahe
bringen und Fragen der Besucher beantworten.
Eine seltene Gelegenheit zur direkten Begegnung mit einer alterna-
tiven Welt!
Bernardin Schellenberger, geb. 1944, von 1966 bis 1981 Mönch,
dann 10 Jahre Seelsorger, 8 Jahre Hausmann, heute freier Schrift-
steller in Stuttgart

(über-)lebens-spuren
Arbeitsprojekt der KHG in Kooperation mit den
Jahrgangsstufen 13 des Willi-Graf-Gymnasiums
und der Marienschule Saarbrücken vom
09.11.2005 bis 27.01.2006

Freitag, 27. Januar 2006
Lange Nacht des Gedenkens
Gedenk-Nacht im Edith-Stein-Zentrum auf dem Uni-Campus

KHG gemeinsam mit der ESG:

„Wie hältst Du’s mit der Religion?“ Bei Prominenten nachgefragt
Eine Anfrage läuft über die ESG - Termin wird rechtzeitig bekannt

gegeben.

Donnerstag, 10.11.2005, 19.45 Uhr
„Großes Palaver“
Begegnungsabend - Einladung der KHG durch die ESG
19.45 Uhr kurzes Abendlob im Andachtsraum der ESG, anschl.
gem. Essen
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Einfaches Mittagessen im Semester für
alle, die zur KHG gehören (wollen).

donnerstags: 12.15 Uhr zäsur,
anschließend Essen im Café.
Bitte bis Mittwochnachmittag anmelden.
Beginn: 27. Oktober 2005

khg | armerleutsessen

Vocalensemble Cantus firmus | Chor der Hochschulgemeinde
Die Proben finden dienstags, 20.00 Uhr c.t. in der Cafeteria der
KHG auf dem Campus statt.

Herzliche Einladung an alle,
die Freude am Singen haben!

Informationen:

www.cantus-firmus-saar.de

khg | rhetorik

Rhetorik-Kurs
Reden lernen - Grundlagen kennen!
Leitung: Prof. Dr. Alberto Gil
Kosten: 25,00 Euro

10 Termine:
mittwochs von 18.30 - 20.00 Uhr s.t.
im Edith-Stein-Zentrum, Seminarraum 06
Beginn: 02.11.2005, 18.30 Uhr

Verbindliche Anmeldung im Sekretariat der KHG unter
0681 302-2950
Teilnehmerzahl begrenzt!

sabbatTag

Samstagsseminare
als Tag der Bildung, Begegnung und Einkehr auf dem Campus.
Eine Kooperation des Stadtdekanates, des Klosters am Rande der
Stadt und der Katholischen Hochschulgemeinde im Edith-Stein-
Zentrum.

Obwohl mit der Bischofssynode in diesen Tagen das Jahr der
Eucharistie zu Ende geht, runden wir die SabbatTage zum The-
ma Eucharistie mit zwei weiteren Akzenten ab:

sabbatTag I Samstag, 19. November 2005, 09.00 bis 16.00 Uhr

Eucharistie im Mittelalter
- zwischen Verstehen und Missbrauch -

sabbatTag II Samstag, 29. Januar 2006, 09.00 bis 16.00 Uhr

Eucharistiefeier in der Gegenwart
- zwischen Verstehen und Missbrauch -

Referent: Dr. Johannes Joachim Kreier, Hochschulpfarrer
Kostenbeitrag [Einfaches Mittagessen und Kaffee inkl.] 10,00 Euro

Anmeldungen jeweils im Sekretariat der KHG
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Wir bieten für Studierende in besonderen Lebenssituationen Mög-
lichkeit zu Gespräch und Beratung oder vermitteln Kontakt zu
anderen Stellen. In besonderen Notfällen kann auch finanzielle
Unterstützung durch den Nothilfefonds gewährt werden.
Ansprechpartner: Thomas Hoffmann-Broy, Pastoralreferent
Sprechstunde: mittwochs, 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis
17.00 Uhr

STUBE
STUBE ist die Abkürzung für „STUdienBEgleitprogramm“.
Das Programm richtet sich vorwiegend an Stu-
dierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika,
wir freuen uns aber auch über deutsche und
europäische Studierende. Getragen wird STU-
BE von den evangelischen und katholischen
Hochschulgemeinden und gefördert von Rheinland-Pfalz und dem
Saarland.
STUBE beschäftigt sich mit entwicklungspolitischen Fragen und
will dabei ausländischen Studierenden helfen, ihr Studium auf
die zukünftige Arbeit in ihrem Heimatland auszurichten. Dazu
werden Seminare und Veranstaltungen zur Orientierung für Stu-
dienanfängerinnen in Deutschland und aktuellen entwicklungs-
politischen Themen angeboten. Zudem fördert STUBE mit Reinte-
grationsseminaren, berufsvorbereitenden Praktika und Studien-
aufenthalten im Heimatland die Rückkehr ins Heimatland.

Für das Wintersemester plant das Lokalkomitee Saarbrücken/
Homburg folgende Veranstaltungen:
• Globalisierung - was ist das?
• Afrika nach 50 Jahren Entwicklungshilfe
• Von Hilfe zur Partnerschaft: Möglichkeiten langjähriger
entwicklungspolitischer Arbeit am Beispiel Bolivien.

• Halbierung der Armut bis 2015 - eine Utopie?
• Die Rolle Japans und Chinas in der heutigen Welt
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen im ausführlichen
Programm, das u. a. in der ESG, der KHG und dem ZiS ausliegt.
Oder im Internet unter www.stube-rps.de.

Ansprechpartner:
Eric Ngatchou: ngatchou@hotmail.com
Charles Boris Diyani Bingan: chbdibi@yahoo.com
Lorentz Fomekia: Lorentzfomekia@yahoo.fr

Katholischer Akademischer Ausländer Dienst (KAAD)
Für das Stipendienprogramm 2 des KAAD können die Katholi-
schen Hochschulgemeinden ausländische Studierende auf An-
trag vorschlagen. Die Entscheidung über die Aufnahme der Be-
werberInnen in das Förderungsprogramm liegt beim Akademi-
schen Ausschuss des KAAD.
Weitere Informationen im Internet unter www.kaad.de oder bei
Thomas Hoffmann-Broy

Alle StipendiatenInnen des KAAD an der Universität des Saarlan-
des sind eingeladen zu einem ersten Semestertreffen am Mitt-
woch, 23.11.2005, 18.30 Uhr ins Zentrum von KHG und ESG,
Gebäude 74 (Mensa Dachgeschoss) auf dem Campus in Hom-
burg (Mitfahrgelegenheit ab Saarbrücken bitte nachfragen).

Bischöfliche Studienförderung Cusanuswerk
Als eines der Begabtenförderungswerke in der Bundesrepublik
fördert das Cusanuswerk besonders begabte katholische Studen-
tinnen und Studenten aller Fachrichtungen während ihres Studi-
ums und ihrer Promotion. Als Einrichtung der katholischen Kir-
che möchte es seine Stipendiatinnen und Stipendiaten in ihrem
Verantwortungswillen bestärken und dazu befähigen, Dialoge zwi-
schen Wissenschaft und Glauben, Gesellschaft und Kirche anzu-
stoßen. Die Förderung richtet sich an besonders begabte Studie-
rende an Universitäten, Kunst-, Musik- und Fachhochschulen. Sie
erfolgt zum einen durch ein finanzielles Stipendium, zum ande-
ren in Form eines umfangreichen Bildungsprogramms und ver-
schiedener Angebote geistlicher Begleitung.

Für die Bewerbung um eine Förderung durch das Cusanuswerk
ist das Gutachten des Hochschulpfarrers der Katholischen Hoch-
schulgemeinde der jeweiligen Universität, Fachhochschule oder
Musikhochschule erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.cusanuswerk.de

Zu den Semestertreffen sind alle Stipendiaten des Cusanuswerkes
an der Universität und den Hochschulen des Saarlandes herzlich
in die KHG Saarbrücken eingeladen.
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.



Di. 01.11. -

Mi. 02.11. Requiem

Rhetorik-Kurs

Do. 03.11. zäsur / armerleutsessen
Begegnungen

Fr. 04.11. Eucharistiefeier
Sa. 05.11. -

So. 06.11. Eucharistiefeier
Mo. 07.11. Vorbesprechung Glaubenskurs

Di. 08.11. zäsur
Mi. 09.11. -

Do. 10.11. zäsur / amerleutsessen

Großes Palaver
Fr. 11.11. Eucharistiefeier

Sa. 12.11. -

khg | terminkalender

dezember 2005

Do. 01.12. zäsur / armerleutsessen
Fr. 02.12. Eucharistiefeier

Sa. 03.12. -

So. 04.12. Eucharistiefeier

Nikolausabend
Mo. 05.12. -

Di. 06.12. zäsur, Exerzitien im Alltag

Mi. 07.12. -

Do. 08.12. Eucharistiefeier

zäsur / armerleutsessen
Fr. 09.12. Eucharistiefeier

Sa. 10.12. -

november 2005

So. 16.10. Eucharistiefeier

Mo. 17.10. -

Di. 18.10. zäsur
Mi. 19.10. Eucharistiefeier zurm

Semesterebeginn
Do. 20.10. zäsur

Fr. 21.10. Eucharistiefeier

Sa. 22.10. -

So. 23.10. Eröffnung des Klosters am Rande der Stadt
keine Eucharisteiefeier um 19.30 Uhr in

der KHG

Mo. 24.10. -

Di. 25.10. zäsur

Mi. 26.10. -

Do. 27.10. zäsur, armerleutsessen

Fr. 28.10. Eucharistiefeier

Sa. 29.10. -

So. 30.10. Eucharistiefeier

Mo. 31.10. -

oktober 2005
So. 13.11. Eucharistiefeier
Mo. 14.11. -

Di. 15.11. zäsur

Mi. 16.11. -

Do. 17.11. zäsur / armerleutsessen

Fr. 18.11. Eucharistiefeier
Sa. 19.11. sabbatTag

So. 20.11. Eucharistiefeier
Mo. 21.11. -

Di. 22.11. zäsur
Die Kirche und die Glotze

Mi. 23.11. -

Do. 24.11. zäsur / armerleutsessen
Fr. 25.11. Eucharistiefeier

Sa. 26.11. -

So. 27.11. Eucharistiefeier

Mo. 28.11. -

Di. 29.11. zäsur

Exerzitien im Alltag
Mi. 30.11. -
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februar 2006

januar 2006

KHG geschlossen bis einschließlich 08. Januar 2006

Mo. 09.01. -

Di. 10.01. zäsur
Mi. 11.01. -

Do. 12.01. zäsur / armerleutsessen

Fr. 13.01. Eucharistiefeier
Sa. 14.01. -

So. 15.01. Eucharistiefeier

Mo. 16.01. -

Di. 17.01. zäsur
Mi. 18.01. -

Do. 19.01. zäsur / armerleutsessen
Leben als Zisterziensermönch

Fr. 20.01. Eucharistiefeier

Sa. 21.01. -

So. 22.01. Eucharistiefeier
Mo. 23.01. -

Di. 24.01. zäsur

Mi. 25.01. -

Mi. 01.02. -

Do. 02.02. zäsur / armerleutsessen

Fr. 03.02. Eucharistiefeier

Sa. 04.02. -

So. 05.02. Eucharistiefeier

Mo. 06.02. -

Di. 07.02. zäsur

Mi. 08.02. -

Do. 09.02. zäsur / armerleutsessen

Fr. 10.02. Eucharistiefeier

Sa. 11.02. -

So. 12.02. Eucharistiefeier
Mo. 13.02. -

Di. 14.02. zäsur

Mi. 15.02. -

Do. 16.02. zäsur / armerleutsessen

Fr. 17.02. Eucharistiefeier
Sa. 18.02. -

So. 19.02. Eucharistiefeier
Mo. 20.02. -

Di. 21.02 -

Mi. 22.02. -

Do. 23.02. -

Fr. 24.02. -

Sa. 25.02. -

So. 26.02. Eucharistiefeier

Mo. 27.02. -

Di. 28.02. -

Do. 26.01. zäsur / armerleutsessen
Fr. 27.01. Eucharistiefeier

Sa. 28.01. sabbatTag

So. 29.01. Eucharistiefeier

Mo. 30.01. -

Di. 31.01. zäsur

So. 11.12. Eucharistiefeier
Mo. 12.12. -

Di. 13.12. zäsur, Exerzitien im Alltag

Mi. 14.12. -

Do. 15.12. zäsur / armerleutsessen

Fr. 16.12. Eucharistiefeier
Sa. 17.12. O-Antiphonen

So. 18.12. O-Antiphonen
Eucharistiefeier

Mo. 19.12. O-Antiphonen
Di. 20.12. zäsur, O-Antiphonen

Exerzitien im Alltag

KHG geschlossen bis einschließlich 08. Januar 2006

Weihnachtsgottesdienste im Kloster am Rande der Stadt (s. Seite 9)
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Kloster am Rande der Stadt

Am Sonntag, dem 23. Oktober 2005, wird unser Bischof Dr. Rein-
hard Marx das Kloster am Rande der Stadt feierlich eröffnen.

11.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Bischof Dr. Reinhard Marx
in der Herz-Jesu-Kirche
und Einweihung des Hauses St. Klara

anschl. Möglichkeit zur Begegnung
mit dem Bischof
und zum Imbiss

14.15 Uhr Non [Nachmittagsgebet]
in der Herz-Jesu-Kirche

14.30 Uhr Festvortrag
„Was hilft biblische Spiritualität?“
mit Prof. Dr. Klaus Berger

anschl. Möglichkeit zur Besichtigung des Hauses
St. Klara
und zum Kaffeetrinken [Pfarrheim]

17.00 Uhr Feierliches Abendlob
in der Herz-Jesu-Kirche

Zur Mitfeier dieses festlichen Tages laden sehr herzlich ein die
Schwestern der Hl. Klara und Dr. Johannes J. Kreier, Hochschul-
pfarrer

Die Diözese Trier

hat nach Vertragsabschluß mit der Pfarrei

St. Eligius/Saarbrücken-Burbach die Herz-

Jesu-Kirche zur Nutzung für das Projekt
“Kloster am Rande der Stadt” zur Verfügung

gestellt.
Kloster am Rande der Stadt

• ist die Zusammenarbeit der Niederlassung der Schwestern der Hl.

Klara und einem Priester [derzeit Hochschulpfarrer Dr. J. J. Kreier].
• richtet sich als Projekt mit seinem Angebot an das gesamte Dekanat

Saarbrücken und die Umgebung.
In der Herz-Jesu-Kirche

feiern wir täglich mit den Menschen, die zu uns kommen, die Eucha-

ristie und die Tagzeiten am Morgen und Abend. Die Schwestern
halten eine Stunde der eucharistischen Anbetung.

Anschrift:

Kloster am Rande der Stadt, Odilienbergstraße 1, 66115 Saarbrücken

www.Kloster-am-Rande-der-Stadt.de


